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Sakramente  ―  Begräbnisse  ―  Gebetsanliegen 
 

Bezüglich der Sakramentenspendung von Taufe, Erstkommunion, Firmung, 
Hochzeit, Krankensalbung sowie für den Übertritt zur katholischen Kirche und 
für Begräbnisse wenden Sie sich bitte an Herrn Kanonikus Lenhardt (Angaben 
siehe oben). Bitte beachten Sie, Begräbnisse ausschliesslich jeweils am 
Montag oder Freitag anzusetzen. 
 

Messstipendien für Lebende und Verstorbene sowie Gebetsanliegen bitten wir Sie 
an die oben angegebene Adresse unseres Sekretariates zu senden. Alle Ihre 
Gebetsanliegen werden täglich in der hl. Messe kommemoriert. 

H.H. Kanonikus Gérard Trauchessec: 
Tel.: 061 731 46 14, Fax: 061 731 46 15, Natel: 079 368 46 86,  
E-Mail: g.trauchessec@gmail.com 
H.H. Kanonikus Karl Lenhardt: 
Wir bitten Sie, sich an das Sekretariat zu wenden. Vielen Dank!  
E-Mail: chn.lenhardt@icrsp.org 
Sekretariat und Postadresse für das Institut Christus König: 
Frau Hanny Kaufmann, Im Leim 7, 5070 Frick 
Tel.: 062 875 76 53, Fax: 062 875 76 55, E-Mail: hannykaufmann@lake.ch 

Neueste Nachrichten über unser weltweites Institut finden Sie unter: 
 

www.institut-christus-koenig.de       www.icrsp.org 
 

www.institute-christ-king.org 
 

Die Werke des hl. Franz von Sales:    www.franz-sales-verlag.de 
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Kirche St. Joseph 

Liebe Gläubige 
 

Der Monat September beginnt für unser Institut mit dem jährlichen 
Generalkapitel. Es ist sozusagen das grosse "Familientreffen", zu dem 
die Priester aus unseren inzwischen weltweit verbreiteten Apostolaten 
und Niederlassungen in unserem Mutterhaus in Gricigliano 
zusammentreffen. Auch wenn dieses jährliche Treffen eine gewisse 
praktisch-administrative Funktion hat, so steht doch der geistliche 
Charakter im Vordergrund. Die feierliche Liturgie, geistliche Vorträge, 
Besuche von Mitgliedern der Hierarchie und der mitbrüderliche 
Austausch über die Erfahrungen in unserer Tätigkeit spiegeln die 
Allumfassendheit des katholischen Glaubens und unsere Berufung zur 
Teilhabe an der weltweiten Mission der Kirche wieder. Gerne bitte ich 
Sie, uns während des Generalkapitels in Ihren Gebeten zu begleiten, 
damit wir, durch dieses Treffen gestärkt, noch besser dem Herrn und 
den Seelen dienen können. 
 

Gleichzeitig darf ich Sie auch um ihr Gebet und Ihre Grosszügigkeit 
für unser Seminar bitten. Wenn nach dem Kapitel das Seminar wieder 
seinen Studienbetrieb aufnimmt, werden wiederum 15 junge Männer  
neu in unser Seminar in Gricigliano eintreten, andere bereiten sich in 
verschiedenen Niederlassungen auf diesen Schritt vor oder absolvieren 
dort Praktika. Auch unsere Schwestern, die Anbetungsschwestern des 
Königlichen Herzens Jesu, erwarten in diesem Herbst wenigstens 5 
neue Postulantinnen. Mit diesen Eintritten stossen wir räumlich an 
unsere Grenzen. 
 

Die Früchte unserer Tätigkeit sind dagegen gross. Ende September 
werden wir nochmals die Weihe zweier Priester begehen dürfen, und 
einige Schwestern werden in Kürze in den USA ihr erstes 
Betätigungsfeld ausserhalb ihres Mutterhauses antreten. All dies sind 
Beweise für die Kraft des Gebetes und die Treue unseres Herrn. 
 

Bitte bleiben auch Sie uns treu, gedenken Sie unser in Ihren Gebeten 
und unterstützen Sie unser Werk. Möge der Ewige Hohepriester Sie 
reich dafür vergelten. 
 
 

Verantwortlicher für die 



INSTITUT CHRISTUS KÖNIG UND HOHERPRIESTER 

 

Religion und Anbetung    

Vortrag mit 
 H.H. Kanonikus Karl Lenhardt 

 

veranstaltet von der  
 

Marianischen Frauen- und Müttergemeinschaft (MFM) 
 

Montag, 7. September 2009 um 19.00 Uhr   
 

im Hildegard-Hospiz, St. Alban-Ring 151, 4052 Basel 
 

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 

 
 
 
 
 

Heiliger Erzengel Michael, 
verteidige uns im Kampfe; 
gegen die Bosheit und die 

Nachstellungen 
des Teufels sei unser Schutz. 

«Gott gebiete ihm», so bitten wir 
flehentlich; 

du aber, Fürst der himmlischen 
Heerscharen, 

stoße den Satan und die anderen 
bösen Geister, 

die in der Welt umhergehen, um 
die Seelen zu verderben, 

durch die Kraft Gottes in die 
Hölle. 
Amen 

    INSTITUT CHRISTUS KÖNIG UND HOHERPRIESTER 

LITURGISCHER KALENDER SEPTEMBER 2009 

Sonntag 6. 
14. Sonntag nach Pfingsten 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Sonntag 13. 
15. Sonntag nach Pfingsten 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Sonntag 20. 

16. Sonntag nach Pfingsten 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 
Türopfer: „Inländische Mission“ 

16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Sonntag 27. 
17. Sonntag nach Pfingsten 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Rosenkranz jeweils eine halbe Stunde vor der Eucharistischen Anbetung 
oder der hl. Messe 

Jeden Sonn- und Feiertag Hochamt mit Predigt auf Deutsch 
 

Beichtgelegenheit 
 

In Französisch an allen Sonn- und Feiertagen: vor der Anbetung oder 
der hl. Messe oder nach Vereinbarung (Natel 079 368 46 86 H.H. Kanonikus 
Trauchessec) 
 

In Deutsch und Englisch: Sonntag, den 6. September bei H.H. Kanonikus 
Lenhardt 
 

In Deutsch: Sonntag, den 20. September vor und teilweise während der 
Anbetung und der hl. Messe bei Herrn Pfarrer Miksch 

Für die Werktagsmessen im Borromäum, Byfangweg 6, 4051 Basel wenden 
Sie sich bitte an H.H. Kanonikus Trauchessec (Natel 079 368 46 86) 

Weitere Messzeiten, Pilgerfahrten, Fernsehsendungen: 
 

www.introibo.net/basel     www.ewtn.de     www.K-TV.at 
 

www. unavoce.de    www.pro-missa-tridentina.org  


